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[1693 Marz 3 . ] A

NOTIZEN [DES ZUGER TAGSATZUNGSGESANDTENBEAT KASPAR ZURLAUBEN
ÜBER DIE TAGSATZUNG DER V KATH. ORTE UR, SZ, UW, ZG
UND KATH. GL VOM3 . MÄRZ 1693 IN BRUNNEN]

EA VI 2 , 464 (Nr . 250 ) , spez . 2099 Art . 151

[ ?] 1
[l . J Jurisdictio est • · ·
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[2 . ] Unsere Freyheit ist schon des Civilischen dodts gestorben , war-
umb?

[3 . ] Die lobl . ohrt Stimm Per Maiora habendt uns solche mit abschlag
der früchten [ - es  ging um die Getreideversorgung der eidg . Orte
aus Mailand - ] gehemet . Mediate durch Sich.
Jmmediate durch die Underthonen [ in den Ennetbirgischen Vogteien]
welches noch Empfindtlicher undt ohnerträgenlicher ist.

[4 . ] Sindt die Statuta undt Lantsbräuch gebrochen wider die Erstere
£ ÖAndere undt 3 Jnstanz mit Einem Wohrt der wagen für die P[ f ] ert

gespanet.
[5 . ] ob sie hiemit alten Brauchen undt Harkhomenheiten geleben wol¬

len.
ob sie die Petito Cartae Jnn Jhren Ererbten Friden weltendt besthen
undt Jhren undt unsern Nachkhümblingen zue Nachtheil nichts Dero¬
gieren wollen.
Wie man desen nit befüegt.

[6 . ] ob nit wir an Jhnen selbsten den Enertgebirgischen Underthanen
auff  begehren verwilliget worden , das die frömbde fürsprechen bey
Jhnen aber Erkhant sein sollen , damit nit Etwan der Landtschafft
Statuten vertrölt undt zerrütet werden zu grosem schaden undt Nach¬
theil der Landtschaft undt besonderbahren Personen.

[7 . ] grose vorsorg der Oberkheiten [d . h.  die ennetgebirgs reg . Orte]
für die Underthanen und der Underthan für sich selbsten , Statuta
aber dis Mahlen keine für der Höchen oberkheiten.

[8 . ] Warumb die lauwiser [=Luganeser ] Basel , Friburg , Solothurn undt
Schaffhausen , Ury , Schwyz , Underwalden , Zug undt Glarus [den Orten]
vohrgezogen , ob das nit auch wider den Guldnen Pundt [von 1586]
vermag Er Einer seits das man solle Zusammenhalten so vermag Er
doch Anderst das Ein oder anderen ohrt der respect solle benommen
werden " .
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